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von allen Sherman 5k McConncll Zeitungen die League verdächtigt

und deren Mitglieder als Pro-Teutsc-

und Anhänger der Freien
m.t.. i.:., rrr. tt! ntniifcr ölk
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Handen von Tr. W. E. Sensibailgh.
dem Staatsdircktor liegen, dessen

Hauptquartier im Courts Haus ist.

Wahrlich, die Heilsarmee, verdient.

,'it ihren umfassenden Wohltaten die

deutschen Schiffm und aller andern,
in Bezug auf unsere Schisse in deut,
schrn Häfen, zu ftelM- - Nach Ab

lauf von fünf Jahren muß ein
dalienideö Uelrcinkominen zu die

jem Ziveck getroffen tverden."

Frau war um
ihn besorgt, sagte ein
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England
Wir freue uns ausriclitig. daß

der Rettung der Zivilisation ein so ausgezeichnetes Geschäft macht. Wie

bekannt, hat es den größten Teil der deittschen. Kolonren eingesackt. Aegypten
ist in diesem Kriege ganz den Engländern zugefallen, obwohl sie eigentlich
vor divi Ialirzcbnten nur hinacciangen

einem Jnstnnneiit zurEntdeckung von

Oel, gefunden baden, daß in einem
Strich 1ZH lllcile östlich von Grand
Jkland nii zu einer Meile westlich
von Chapman und nördlich nach der
Richtung von WormS. Oellager sich

befinden. Wenn sich daö bewahrheit-
en, sollte, würden bedeutende Ge-

schäftsinteressen sich hier entwickeln.
Carl Hubncr ist am Montag an ei
cm Herzleiden plötzlich gestorben.

Hübner rreichts ein Alter von
7sii2 Jahren. AIS
Knabe kam er mit seinen Eltern
von Deutschland nach Amerika und
beteiligte sich am Bürgerkrieg biZ
1SG5- - Er kam nach Nebraska 187
und hat sich 10 Meilen nordöstlich
von hier auf einer Farm niederge
lassen, welche er viele Jahre bear-

beitet hat. Seit 1903 hat er in
Grand Island im Ruhestand ver
bracht.

Das Nesultat zugunsten der

$200,iG Bondauögabe für eist
neues Abzugskanal System für
Grand Island wurde vom Stadtrat
letzten Montag offiziell anerkannt.

Der Commcrcial Club hatte ge
stern abend ein Bankett im Lieder
lranz Auditorium arrangiert, wo

auch Gouverneur McKclvie zugegen
war und die Vorzüge dcr fogcnann
ten Code Bill erläuterte. Er erklärte,
daß vom Praktischen und geschäft-
lichen Standvunkt aus betrachtet,
die Code Bill aufrecht erhalten
werden sollte, indem durch dieses
Gesetz Leute in die Verwaltung kä

mcn, ivelch? ein Studium in den

Ctaatsi'.partcmeiit machten und da
durch in den Stand gesetzt würden,
dem Staat bester zu dienen und
Geld ersparen könnten. Die Ansicht,
daß dem. 'Äouverncur zn viel Macht
in die rnid gegeben würde, fci ein

denverwaltung wieder herzustellen, um. wenn dies geschehen sei, sich sofort

zkirückztizichen. So sagten sie wenigstens. Daß unser verehrter Alliierter

noch unter der Hand Geschäfte macht, wovon wir nur sehr wen, wissen,

wird durch folgende Entrefikt" im Petit Parifien" dargrian:
.Tie Engländer find im Archangeles Bezirk, dessen Natursck,ätze, soweit

sie bekannt sind, allein genügen, die 13

Rußland England schuldet, Die Englander haben den auiasus oct.
welcher das Tor nach Persim bilöet und Reichtum von vielerlei Art besitzt.

?kußerdem liegt ein britisches Geschwader bei Helsingfors und zwischen Finn.
land und Großbritannien ist ein Uebereinkommen abgeschlossen worden, bei
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vokot in Omaha, namenö I--

hat die Leitung des Ver

Icumdungö.tSeiozugcs in Panv.,

Vrcitcre Pslastcrnng für Land

straße.
Ten County-Kommissäre- n wurde

vom Staatöingenicur Johnson die

Mitteilung gemacht, daß jene Land

straßen, welche mit der kürzlich be.

willigten Bondausgabe von Z3.000..

000.000. nebst Staats- - und Bundes

Hilfe gepflastert werden sollen, eine

Pflasterung von mindestens, 18 Fuß
Weite haben müssen. Ursprünglich
war eine Weite von 16 Fuß vorge.

sehen; oa aber die rückwärtigen Ach.

sen der großen Lastautos eine Län

ge von VA Fuß haben, würde ihnen,
falls sie sich auf dcr Landstraße be.

gegneten. nur ein Spielraum von ei.

nem Fuß gegeben, was leicht zu Un

fällen führen könnte.

Land hölicr abgeschabt.
Lincoln. Nebr.. 10. Juli.-- Bor

kurzer Zeit sandte der Rat für
Schul.Läudereieu eine Notiz an die

verschiedenen County.Beamten zur

Erhöhung ,dcr Abschätzung von
Schul-Län.'icrcie- n in den Countie
Der County-Ra- t von Sarpy
Countq sandte hierauf eine Ant-wer- t

an den Landkommissör Swan
sen. worin ihm die Mitteilung ge-

macht wurde, daß Sarpy Coimty
den abgeschälten Wert der Schul
Ländercien von $1,800 auf $18,000
erhöht !)a!e.

Eine Soldateoheirat.
Fremont, Nebr., 10. Juli.

Zloyd Smith, ein Soldat, dcr vor
einem Miymt von der Kricgsfront
in Frankreich zurückkehrte, und Frl.
Prudcnc? Wintcrstcen, HilfS-G- e

richtsclerk, überraschten ihre Frerin
de. indem sie sich, ohne weitere Be,
kanntmc:chung, in Wahoo trauen
ließen. Die jungen Ehcleute sind in
Fremont geboren und erzogen wor.
den. Sie werden sich hier häuslich
niederlassen.

ES bezahlt sich, in den .Klos
sifizierten Anzeigen" der Tribune zu
annoncieren.

dem e sich augenscheinlich um Petrograd handelt. Aber wo ist Frankreich

Irrtum. Die Verantwortlichkeit der
ernannten Beamten durch den Gou
oerneur würde bessere Resultate er

zeugen. .Verschiedene Staaten hätten
cc,s Gesetz mit Erfolg gehandhabt.

Wci! Angriffe z?ck.
Lincoln. Nebr.. den 10. Juli.
C. ?. Sorensen. Anwalt der

Nonpartisan League von Ne.
öraska". meist die Angriffe gewisser
Vcschäftslnlte von Omaha und Lin.
cnln zurück. Er sagt, er habe alle

Beschuldig ilngen gegen die Leaguc
untersilcht. Die Geschäftsleute hatten
mit Hilfe gewisser Politiker, . und

Eine erwähnungswerte Leistung

in Rußland? Was tut Frankreich für ein' Vorgehen in dem Lande, rn

welchem es so große Interessen bat?"
Augenscheinlich ist man in Paris ein bischen neidisch darüber, baß Eng.

land wieder einmal den .Zuvorkommenden- -
gespielt hat.' Eigentlich sollten

aber die Franzosen froh fein, daß sie selbst nicht noch was abgeben müssen,

denn gewöhnlich sind Englands Teilhaber in irgend einem Unternehmen noch

selbst unter den VerlustierS". .

Tleöakteur-Austausc- h

James Keeley. ein Chicagorr Redakteur, ist für einen ÄuStausch von

amerikanischen und englischen Redakteuren. . .

Tiefe Idee hat unsere begeisterte Zustimmung. Zunächst haben wir da

die Hoffnung, eine ganze Reihe unserer hiesigen Redakteure loszuwerden,

auf eine Weile wenigstens. Wen die Engländer an ihre Stelle schicken, ist

von wenig Interesse schlechter können sie auf keinen Fall fein als viele

der Amerikaner.
Ein weiterer Vorteil Bestellt darin, daß wir dann das englische Eoan.

gelium ganz unverfälscht predigen hören können. Unsere hiesigen Redak-

teure tun ja fchon ihr Möglichstes, für England zu schreiben, aber wir

müssen, selbst wenn es diese Herren fchmerzt. fagen. daß ihre Artikel im

wer noch den Eindruck der Imitation machen. Wenn die Engländer kam.

mm. habm wir wenigstens daö Bewußtsein, daß wir John Bull in feiner

echten Gestalt fehen.

Asch ein Geheimvertrag?
Am 16. Juni fagte General March vor dem Senatsausschuß für mili.

kärische Angelegenheiten aus. Großbritannien und die Ver. Staaten hätten

sich dahin verständigt, daß jede der beiden Mächte eine viermal so große
Militärmacht wie vor dem Kriege unterhalten solle. Wer hat diese Verein

l?amng autorisiert, und wer hat sie negotiert?
Wir alle erinnern uns der von Admiral Sims vor dem Kriege ab.

gegebenen Erklärung, nach welcher vor dem Kriege Konversationen" zwi

scheu den Marineattaches dieser selben Mächte stattgefunden hatten. Die

Ncw York Tribune fagt in ihrer editoriellen Besprechung der von General

?'!arch Machten Aussage, die Vereinbarungm lesen sich wie ein Entente,

ündnisdertrag. nach dem Muster der Vereinbarung, die zwischen Großbri.

tamien und Frankreich bestand".

Zum alten Eisen
Zwölf Schlächtschifft, die Dreadnoughts ihrer Zeit, die einen Geldwert

ron neunzig Millionen Dollar darstellen, sollen außer Dienst gestellt und

zum alten Eisen geworfen,' oder als Ziele bei Schießübungen benutzt wer-de- n

wobei man die Durchschlagskraft der modernen Granats zu prüfen

Gelegenheit hat. Sachverständige in Marineangelegenhciten erklären, daß

die Schiffe nur eine Belastung der Flotte fein würde, wollte man sie in

Dienst behalten, die die Auslagen ihrer Unterhaltung nicht rechtfertigten.

Man wird das Urteil gelten lassen müssen. Aber eigentümlich berührt

cs doch, liest man ' die Liste dieser ausrangierten Schlachtschiffe, die einst

den Stolz des Landes bildeten: da ist die Kearsage. Kentuckn. Illinois.

Alabama, Wisconsin. Maine, Missouri und Ohio, die demnächst außer

Dienst gestellt werden sollen, während die Oregon, Jndiana, Iowa und

Massachusetts fchon für immer in Ruhestand versetzt wurden. Besonders

zwei Ramen erwecken wehmütige Erinnerungen, die Maine und die Cre

gon. Die Maine. daS Ersotzschiff für die damals im Hafen von Habana

vernichtete alte Maine, hat ihren Gedächwiszweck wohl überlebt, anders der.

hält eS sich aber mit der Oregon. diesem Bulldoggen der See, der im Jahre
1808 die berühmt gewordene Reise von der Pacificküste um Kap Horn

machte, um noch rechtzeitig zur Vernichtung der spanischen Flotte, die von

den Sechelden Sampson und Schien herbeigeführt wurde, einzutreffen.' Tie

Erinnerung cm diese Fahrt und diese Seeschlacht wird fortleben im

Volk?, so lange diese Nation besteht! Wie es beißt. ,st dem

Staat Oregon das Anerbieten gemacht worden, das alte Schlachtschiff zu

übernehmen, falls er es zur Erinnerung aufzubewahren wünscht; hoffentlich

findet sich Patriotismus genug in jenem Staate, daß dies Anerbieten an.

genommen wird.

Dmg Company Stor. Harvard
Pharmacy un West, End Pharmaecy
m.irr tipranldpt Leitung einet
Spezial Tanlac Vertreters. Ebenso
von der Formt and Meany vrug
Company in SüdOmaha und den
leitenden Avotbeken in jeder Stadt
und Town im ganzen Staat Ne

draSka. ' nz.

AnsdemStaate
, ..., '. j-- -

mmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmm

Aus Fremont, Neb.

Frcmoiit. Nebr.. 9. Juli. Fred
H. Richards, welcher von der Shat-tuc- k

Lilitär .Akademie graduierte,
hat eine Stellung bei dem Staats
Landvermelker erhalten. Der junge
Mann ist ein Enkel von L. D. Ri.
chards.

Mungcr Bell, ein Großneffe von
?i?rank .ower ertrank in Richfield,
Wash. , Der junge Mann war 14

Jahre alt, es find bisher keine Ein
zelheiten über das Unglück eiiigetros.
fen.

Bernard 'Emaniiel in Maple
Township fand eine Tynamitpatro
ne und fing an mit feincin Messer
an derselben herumzuschneiden. Daö

Ding explodierte und wird er da

durch voraussichtlich drei Finger ein
büßen. Die Patrone war jedenfalls
beim Zerstören von Baumwurzeln
im vergangenen Winter dort vcrges.
sen worden.

ftlofiD Smith und Prudence Win.
terstccn ließen sich m Wahoo von

Pastor Bithcll trauen.
Tie Angebote für Pflasierung der

Strasie nack Amcs wurden alle ver

warfen und Zollen daher weitere An

geböte erospict werden.
Es sind bis jetzt bereits über

5100.000 für daS Midland College
versprochen worden.

Terrell Wllwn wurde in der ver

gangenen Nacht ein Pony aus sei

nem Stall gestohlen. ,
Am 17. 5luli werden im Eountn

Gerichtsgebäude wieder Examen für
Lehrer gehalten werden.

Leute Vormittag kam crn Flieger
von Westpoint nack Fremont um mit

Mitgliedern deZ Eommercial Elub

bezüglich feine? Aufsteigcns während
der Wettrennen, die hier binnen kur-

zer Zeit stattfinden Zollen, zu ver

handeln. Er machte mit erncm Be-

gleiter die Reise in 23 Minuten.

Ans Columbus, Nebr.

Eolumbus. Nebr.. S. Juli. ig

Ostwinde verhinderten heute
den großen englischen lenkbarin
ÄieseN'Ballon am Antreten der ge
Klanten Rückreise Und böckit wahr
Zchcinlich wird er damit bis morgen
abend nach dem Sonnenuntergang
warten, bis die Verhältnisse günsrig
sind. Es mcif? auch bis zum Tage?
anbruck am ?!reitaa morsen dauern.
weil dann bei dieser Zeit das Lust
schiff den richtigen Betrag von Gas
zu fassen vcrmag. Oberst W. M.

Hensley. in Eolumbus, Nebr-- ,

wird als amerikanischer
Beobacht.? den Flug nach England
mitmachen und wird laut Jnstruk
tion vom Kriegsdepartement feine

Observat'onen bis Europa fort
fetzen, nachdem sie in Ost-Scho- tt

land land'-n- . Oberst W. M. Hens.

l?y ist ein Sohn von Herrn imd

Frau W. M. Henöley. gegenwarN-ae- r

Sausdater vom Soldatenheim in
Milrord und iit ein Graduierter
unsere? Hochschule. Er begab sich

dann auf die Militärakademie von

West Point und diente nach ferner
dortiaen Graduieruna mehrere

Jahre auf den Philippinen Inseln.
von wo er rasch Carriere machte

und von wo er als Oberst zurück
fr'-''- -.

I Serr und ??rau W. I. Natb er- -

en....i aiie morgen die telegraphis-

che Nachricht, daß ihr Neffe Ro
bert L. f)aü) letzte Nacht m Schuhler
im Platte Fluß ertrunken fei. Heute

morgen um 8 Uhr war die Leiche

noch nitst gesunden.
Oscar Gottbcra vom Quartier.

meister Corps, welcher längere Zeit
krank war, kam letzte Nacht nach

Sauie. wohin er aus unbestimmte
Zeit gesandt wurde.

Morgen abend findet in oer

Stadthalli eine Taiety Meeting"
statt. Eine große Anzahl höhere

Ciseiibahnbeamte auS Omaha wer
den erwartet. ''

In der Eouity Klage vor Nichter

Button gestern, in welcher Frau
August' Wendt ihre Mutter. Frmi
Anna Rhode. wegen eincS .Teed für
HauZ und Lot in Humphrey ver.

lligte. n urd? diese Anklage zuruckze.

zogen, indem dcr Frau
eine lebenslängliche Lease für das

Grundeigentum gegeben wurde- - -

Richter . Button kehrte mit dem

Nachmittaz?,ug nach Fremont zu.
rück, traf ober heute wiederum hier

ein, um weitere Falle zu erledigen.

Aus Grand Island.
s

" Grand Island. Nebr.. 9. Jli7-E- in
Mann von Fach, - JacoS

Mill:r, von Arnold, Nebr., will ,n''t

TYLER 340. Oraaha, Nebratk.

Office: 407 61h Are.

sorgt vor
unser verehrter Alliierter. England, bei

waren, die Ordnung m der fecöul

Milliarden Francs zu decken, welche

Mädchen bleibt von drei bis sechs

Monate im Heim. Hausarbeit. Na
den und Kinderpflege wird den

Mädchen gelehrt, fodaß Mutter und

Kind stets beisammen find. Solche

Mädchen werden zu echten vrauen
berauaebildet. sie werden nützliche

Mitglieder der menschlichen' Gesell.

schaft und keine Bürde der Armen

Versorgung. Ein anderes Gebäude

hat die Heilsarmee notig. bs it
ein KosthauS für junge Frauen und

muß Raum- - genug haben, um ISO

Mädchen aufzunehmen. Ein Haus,
wo Arbeitsmädchen mit beschrankten

Mitteln ein geeignetes He,m finden
können, zu einem möglichst niedrigen
Preis. Tie Heilsarmee leitet de.

reits in anderen Städten und Ttaa
tcn ähnliche Anstalten für Mädchen.
S'cd? dieser Anstalten wird von einer
Matrone acleitct. die jedem Mädchen

eine Mutter ist und die gerade jetzt

dafür sorgt, daß die Kosten der Wo

che den Mädchen nur auf zi:
stehen komuu. ,

Es loll nock dcl weiteren ein Ge
baude errichtet werden, ein sogenann.
tes Lauvtmiarticr uns KorvZacbsu
de, nebst dem Lokal Gebäude, die

schon in verschiedenen Städten er
tidiet wurden um Besten der 7?ür

iorae.Arbeit der 5ei!5armee. Auch
n'l das jährliche Budget in Betracht

zu ziehen, sowie de lselder, die zur
Fürsorge Bcrmeiiduna finden. Tie
Leitung der Kampagne wird in den

s ;t
I . ;? 4 1

i? ' S"
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Unterstützung aller.

Als altes Eisen oder
sür Scheiben benützt

Washington. !). Juli. Laut

Entscheidung, dcS Marine.Teparte.
mcntS sollen 12 veraltete Schlacht,
schiffe demnächst als altes Eisen der.
kauft oder für die modernen Ge

schütze der Kriegsschiffe als ScheU

den bcnützt werden. Unter diesen

Schiffen befinden sich die aus dem
spanisch-amerikanische- n Kriege be

rühmten Schlachtschiffe Oregon",
.Iowa". .Jndiana" und Massachu

fetts". sowie die etwas modernere.
aber ebenso bekannten .ttentucky",
Kearsage". .Alabama", Illinois".

.Wisconsin". .Ohio". .Missouri'
und Maine".

Tie Oregon" ist durch ihre er.
staunliche schnelle Fahrt bei Aus.
bruch des n

Krieges von San Francisco um

ganz Südamerika herum ach San-

tiago de Cuba und dann durch ihre
rühmliche Teilnahme an dqr dortigen
Seeschlacht, wobei die Flotte des spa.

Nischen Admirals Cervera vernichtet

wurde, berühmt geworden und auch

die Jndiana" und Iowa" nahmen
an der Seeschlacht von : Santiago
teil, während die Massachusetts" am
nächsten Tage, zusammen mu dem

damals alten Schlachtschiff .Tezas"
den aus Santiago entkommenen spa.

nischen Kreuzer Reina Mercedes"

zum Sinken brachte.
Die anderen acht Schiffe . sind

neueren Typs. Tie Kearsarge",
.Kentucky". .Illinois". .Wisconsin".
Maine", .Missouri" und .Ohio'

sind zwischen 1898 und 1901 vom

Stapel gelaufen und gehören der
neuen stählernen Marine Amerikas
an. welche bei ihrer Umdiemeltfahrt
1907 fo viel Bewunderung erregte.

In dem jetzigen Weltkrieg, wo ic
de Tonne gebraucht wurde, wurden
auch diese zwölf veralteten Kriegs,
schiffe sämtlich wieder in Dienst ge.
stellt als Küstenvertcidigungsschiffe.
Ctationsschiffe, Uebungsschiffe usw.

Nach dem Waffenstillstand wurde die

lowa", Massachusetts" und .In.
diana" nach der Navy Fard in Phi-

ladelphia gesandt, wo sie für immer

ausrangiert wurden, und die .Ore.
gon" wurde derselben Prozedur an
der Pacific Küste unterworfen. Die
anderen genannten alten Schiffe sind

noch temporär im Dienst, meistens
als Transportschiffe, aber dann heißt
es aber auch bald bei ihnen: .Zum
alten Eisen, oder als Scheibe zu be

nützen." Tie Oregon" ist übrigens
dem Staat Oregon zur Benützung
als staatliches Schulschiff oder Ma.
rinemuseum angeboten worden unter
der Bedingung, das der Staat das

chiff in guter Verfassung erhält.

Vorbereitungen für
den Bauon-Zvettslu- g

Für den am nächsten Sonntag
stattfindenden Ballonkarnebal hn
größten, der jemals in Amerika ab.

gcyaiien wiuoe. oar oerzr Wir,
Kommandeur der Ballonschule, bis
jetzt nachstehende Offiziere als Val
lonführer ausgesucht: Hauptmann
A. E. McKinley: die Leutnants W.

E. Eom olln, A. E. Huffman, I. T.

Neely, R. E. Thompson und I,Vtt ifii rtivsAtt4(nt MRhtff.
VtVUll. .0VL VVUI VVtfU)lb4l "Vv .-

slug plant A. Leo- - Stevens, dcr be-

kannte Fsulehrer, einen Höhen

und ' Tauerrekord aufzustellen.
Außerdem werden die Beobachtung?.
ballon Tnpen der venchiedenen
kriegführenden Mächte gezeigt, da
runter auch ein deutscher Drachen,
ballon, wtlcher von Monnschasten.
die früher in Fort Omaha statio-

niert waren, erbeutet wurde. Am
Abend wird durch Wandclbilder die

Zerstörung eines. Fesselballon in
Frankr?ich gezeigt, wobei sich der
Beobachter durch einen Fallschirm in
Sicherheit bringt. Der Ausitel.

lungsplatz in Fort Omaha l,t dem

Publikum um 3 Uhr' nachmittaa?
am Soni'Iag geöfnet. Der Eintritt
ist frei.

Neu? Ucbereiakommen mit
Tktschland.

New flott, 9. Juli. Als Präfi
deut Wilstm am 4. Dezember 1013
auf dem Templer lveorge Wash

inLton Europa abreiste, war er
von eir,cr 'Anzahl von Autoritäten
ans de?., Gebiet der Volk5wissenschift
und der Finattzen begleitet, wie
Bcrnard Baruch, Bance McCornN.?.
TZorman Tadis, Thomas W. La
Mont und Professor Taussig von

Harvard, Professor Taussig sagte be
treifS der Einfuhrzölle und Schiff
fahrt:

Du Ver. Staaten erhalten ffin
blondere Urteile, noch auch 5!ach
keile. Für die nächsten fünf Jahrer
find wir, auf Einfuhr

ökle. einer giinstigen notioi'.!
cbandtü'ia iickier. Wir hoben die

;iiixnm. cn öttickmn Fuß ,nit

en ist eine bekannte Tatsache, daß. Wenn

irgend etwas Außergewöhnliches passiert,
dies schnell über die ganze Welt verbreitet
wird. Nehmen wir z. B. die Erfindung des
Autoinobils. deS AcroplanS. der drahtlosen

Tclegraphie etc.. die besondere Erwähnung
verdienen.

Aber nicht alle Erfindungen gehören in
daS mechanische Feld denken Sie z. B.
an d wunderbaren Fortschritts, die in
der Zahnheillunde gemacht wurden. Die
Röntgenstrahlen find großartig in dcr
mbnnriMAtfin TÄnnnate. aber eins der

INinois Farmer
Mg,rs, .w, ach

Leiden kanm mehr 100 Pfd
Lobt Tanlac.

Ich kann mich gut der Zeit vor

zwanzig Jahren erinnern, so gut wie
wenn eS gestern gewesen wäre, da
mein Magen ganz außer Ordnung
geraten war und ich mich nur mit
äußerster Anstrengung aufrecht er

halten kcrnte. um nur daS Korn
zu können", sagte I. Mag

neß, ein Farmer, wohnhaft an Route
No. 2. nahe Glasford. Illinois, in
cincr Besprechung bcr Tanlac iif der

Apotheke von Sutlisf & Ease. in
Pcorix dieser Tage.

Mein Appetit war einfach nii.
niert". fuhr er fort, und von da
an. bis ich Tanlac einzunehmen be

gann, konnte ich nichts essen, ohne
nachhcrig? üble Nachfolgen. - Ich
bette falch schreckliche Magen
krömpfc, daß mich kalter Schweiß

überzog und faßt zusammen ballte
vor Schnerztm. Ich kam vom Felde
Heini niit einem nagenden Gefühl
i7, einem Magen und manchesmal
brannte c3 darinnen wie Feuer- - Je
doch ich h!e nicht mehr das hung
rige Gest' hl und dies war mir neu.
denn icü wurde von meinen 5!ach

born immer als der gißte Esser an
geiehen. Meine Angehörigen began
neu es zu merken, daß mein Appe
tit feblickliia und machten Beiner
kimgen darüber und wollten wissen,
was in aller Welt mit Magneß loS
sei. Ich wurde aber immer schlim

mer und bei --der Zeit, da di;
f Yl X fcMW 14

coinOTtTaxwi'u flaun iuui, iwu
Mich ich gon ausgespielt. Ich konnte
nichts essen, das mir nicht Schmerzen
verursachte und sehr viel Pein.
Gase sammelten sich in meinen? Ma
gen und blöhten mich auf und ich

rürcktete. mick biinulegeii, denn
wenn ick dies tat. konnte ick keinen
Atem bekommen. Ich konnte nicht

viel essen von irgend welchen Spei
sen und selbst die ermatten lciO
ten Sixisen verursachten mir nach.
her für zwei Stunden lang unsäg
liche Leiden. Ich hatte fo schlimme

Schwindelanfälle, daß ich an irgeiid
einen Geaen'tand Äalt suchen mußte.
um ich: hinzustürzen. Nachdem ich

von solchen Anfallen ergnnen wor
den war,, fürchtete ich mich stets,
bei den Pferden im Stall zu fein.
denn eS war leicht mglich, daß ich

dabei vo. einem derartigen Anfall
ergriffen worden wäre, und auch

meine Frau ängstigte sich darüber
sehr.
meine Kräfte schon wieder verlassen.
Mein M,igen war in noch schlimme
ren uxitanfc actolen als ic uns tai
dachte schon mein Ende nahe, ehe ich

irgend welche üz bekommen tonn
t?. Scgar Wasser hat meinem Ma
acn nick: mit bekommen. Ich mußte
an Mich und Suppe leben und ich

war fo weit abgesallen, daß ich nur
mehr hundert Prnnd wog. Ich int
;che Minute meines Lebens, die

?uichte waren so elend wie die Tage,
und ich habe lieber den Tod herbei
aelelint. wie in solcn Leiden weiter
tu Men. 5!cki war ,u ncrvvS und
geschwächt um Schlaf zil finden, ich

war einfach ein physisches Wrack- - Ich
babe alles moa icke verum uno war
so hoffrnngölos geworden, daß ich

den Entschlnß faßte, keinen Versuch
mehr zu machen.

smn Serbt und Wmter
konnte i,!x gar keine Arbeit mehr
iierrichte. sondern dokterte nur und
n.ibm Mdi?i wen ein und vcer uauc.
mich wieder in Verfassung zu brin-ae- n.

Als das Frühjahr herbeigekom- -

lr..",i. dastite un. dan ick vcl er ei

und ich ging hinaus wie gewöhnlich.
um zu aibeiten. doch ich hatte kaum
eine W.'che gearbeitet, da hatten mich

Aber ick Körte ein Freund in
Glasford erzählen, wie er von den

Magenbcschwerden befreit wurde
durch Tanlac,. So ging ich hinein.
wahrend ich daran ermnerr wuroe,
und kaufte eine Flasche und daß war
der Augenblick, daß das Leben eine

Wendung erhielt. Ich hatte die er.

ste Flasche noch nicht eingenommen,
als sich mein Abvetit regte, den ich

srit lebten Summer schon 20 Jahre
verloren hatte. Ich hotte beinahe

vergessen, ein gutes Gericht zu essen.

abr ich machte mich gleich daran, irno
ick war nickt mit den aermanen e

sckwerden aevlaat. Ich war stolz auf
den Erfolg. Ich fuhr fort. Tanke
u nelnnen. biö ,ck neun ulo cyen

eingmommen hatte, und heute bin
ich fo gesund, wie cm junger Sina.
be. vlch habe 45 Pfund zuaenom
mcn und bin so stark wie ein Ochs.
3di scklafe iebr se i cöe vmt, ar
beite Kard während des TsgeS und
bei alledem üt mein Avpelit l,erz
lich. welches vorher nicht der Fall
war. Tanlac hat mich zu einem
neuen Menschen gemacht und e-- 5 ist
die einzige Medezin, die einen Platz

tit't'inrnit Artiisa fi(4111 lill. Uil lfc 5

Tanlac wird ,n Omaiza verkauft

größten Probleme wurde durch die schmerzlose Zahnheilkunde gelöst.
Dr. Clark hat andauernd und geduldig viele Stunden. Tage

und Monate lang dieses Problem studiert und das Resultat ist

sicher der Erwähnung wert Bapor Mist. Durch den Gebrauch

dieses außergewöhnlichen Hilfsmittels der modernen Zahnheilkunde

wird Ihnen schmerzloses Zahnziehen garantiert. Ein Wort über

Comfort Platten wir machen diese in Gold und in rosa Gummi,
um mit Ihrem Gaumen zu harmonieren. Unsere Kroiren- - und

Brückcnarbeit ist sehr zufriedenstellend und eine zehnjährige Ga-

rantie wird damit gegeben. Bemerken Sie das geringste Symptom
von Pyorrhea, dann kommen Sie sofort zu mir.

DR. CLARK, der schmerzlose Zahnarzt
4

5. Flur, Paxto Block, 1. und Farnain
Tel. Ned 1201. Offen Sonntags do 10 bis 12 tlljt

Br. tUn Dtpisitorlum .

VtktHt Sbr dk Bftad der

rcrchants National Bank
eH, tbraska,

m Schluß ihre GtschSstt m 30. Juni ISIS.

VexmSgtNl
?nleih,n und Di,ttI 110,482,685.47
U. S. Bondl für Lirkulatio .7. 5 .U00.00

akhau, : 102,689.83
B. S. Bond, nd Z.rlistkak 787,300.00
Andere Bond 523,000.00
Bar fällig Bänke 6,432, W.77

lU78.52u.12
VkkidttchkettNt

ingk,ahltek ktienkaxital 11,000,000.00
Ueberschuß..... 500.000.00
Unverk.ttt, Profite , 313,741.40
National Banknoten. 60,000.00

Tevifiten:
anke nd Baakierl ,310,831.78

Individuell DexsUen , 11,67,89,96 15,014,778.72
ahlb an di, Fkderal R:sm,e Link 500,000.00

- in,378,20.12
'

Dexoftte am 2S. Juni 1918, 111,130,903.33.

Nimt i?, trage entgegen an ?akn. Bankier, or?ratl,ne. Firme und
Jndividiie egea ünsitge edinzungea. Aukländisch, Wertpaoi,

kaust nd erkaujr. rediidrie aukzeftellt, denudbar in
allen Theile der Welt. Interesse ezahlt auf

Aeitzntiftkate o Depoftten.

Kolleklione xrompt nd konomisch besorgt, v suche
m Eure Kundschaft ach.

mit:
knther Trake. Präsident. Frank Z. Hamilton. Vi.Przüdenl

. P. Hamilton. V,.Prisident . H. Meile, Vize Präs.. as.
. . kidea, Vlz.ri ,d,t S. . Hülk,.asfleker

H. D. entlea, Ha:f,.asfter
ZkirektAkt

kthe, Drak, , S. Noger Frank I. Hamilton S. 10. Hamilto,
sjeed P. Hamil, eorg St. Peek harle k. der

tzilfstatigkeit der
Heilsarmee

Die Heilsarmee gedenkt im Mo

nat September eine Kampagne zu
eröffnen um einen Fonds aufzubrin

gen für Rekonstmktionsarbeit und
die Errichtung eines Fürsorgeheims
im Staat Nebraska.

Dieser Fond soll Verwendung sin
den durch Errichtung eine Heims
zum Jesten des Volkes' und dessen

Fürsorge, innerhalb der Grenzen
'des Staates Nebraska. ES soll ein
Gebäude errichtet werden in der

Stadt Omaha, das als Schuhheinr
und Mutterschafts-Hospita- l mit al-

lem Nötigen ausgestattet ist. um
100 unglückliche Mädcken aufzuneh.
men und Pflegen zu können. Das
iediae Seim in seiner Größe sowohl

alS auch in der Ausstattung ist nicht

aeciznet. Mädchen. d:e vorwrcchen.
.iuch aufzunehmen. In den letzten

5 Pü'naten haben
' an 00 Mädchen

um Aufnahme naCßcmt.. viao-chrnnmti-

manche davon waren
sannt tii Xahxt oll. -

13 Nmder wurden in diesem Heim

jrfccrc und jede Mutter behielt ihr
ind, seines wurde wegzeschenkt.

5?iflc dieser junzm Mutter haben

niemals Mutterliebe und deren Zar- -

n kennen gclcrnt, wa! dazu bei

tragt, deren , Verhältnis?! ' Mansch
mttleed'pellcc zu machcn. Jcdcs


